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Ein grosser Tag

Für zwanzig Erstklässler des Schul-
hauses Riedhof war dies ein wichtiger 
Tag. Zum ersten Mal drückten sie die 
Schulbank. Das war für sie neu, doch 
in einem waren die Sechsjährigen 
schon Profi s: im Überspielen der ei-
genen Nervosität. Auf die Frage, ob 
sie aufgeregt seien, kam einstimmig 
die Antwort «Nein». Auf jene, ob sie 
sich auf die Schule freuten, ein laut-
starkes «Ja»!

Jubiläumsfeier der SP 10

Stadträtin Esther Maurer, alt Stadt-
präsident Josef Estermann und sei-
ne Frau Magi, die beiden National-
räte Daniel Jositsch und Mario Fehr 
– dies waren nur einige der promi-
nenten Politiker, die man am Fest an-
traf, das die SP 10 zum über hundert-
jährigen Bestehen mit einem Jubi-

läumsbuch feierte. Erstaunlich viele 
der bekannten Politiker haben und 
hatten eine Beziehung zu Höngg. Das 
230-seitige Jubiläumsbuch «Reden 
Denken Handeln» zeigt einen Über-
blick über die Parteigeschichte, aber 
auch über die Lokalgeschichte des 
Kreises 10.

Spanisches Weinwochenende

Grossandrang in der Zweifel Wein-
laube und im Restaurant Wein & 
Dein an der «Fiesta iberica» am 30. 
und 31. Mai. 

Viele Höngger nutzten die Gele-
genheit, um spanische Weine zu de-

gustieren, sich von den Weinprodu-
zenten persönlich beraten zu lassen 
und am Tag der offenen Tür hinter die 
Kulissen im «Wein & Dein» zu schau-
en sowie feine Paella und Häppchen 
zu probieren.

Stubenfliegen und Verschlüsselungscodes

Die Maturitätsarbeiten der Höngger  
Gymnasiasten Cécile Acevedo und 
Lukas Gonon sind ausgezeichnet 
und für die Ausstellung der fünfzig 
herausragenden Maturitätsarbeiten 
aus 2500 verfassten Arbeiten ausge-

wählt worden. Die Ausstellung der 
Zürcher Mittelschulen im Stadthaus 
fand dieses Jahr zum siebten Mal 
statt. Auch der Wettbewerb «Schwei-
zer Jugend forscht» hat Interesse an-
gemeldet.

QV als Gastgeber

Im alten Rütihof gibt es noch viel un-
verbautes Bauland. Mit einem Quar-
tierplan möchte die Stadt eine zu-
künftige Bebauung ermöglichen. Auf 
drei Baufl ächen von insgesamt rund 
19  000 Quadratmetern könnten 135 
Wohnungen entstehen. Vorgesehen 
ist die Errichtung von zwei Wende-
plätzen und die Verbreiterung von 
vier Strassen. Die Kosten für die Er-
schliessung werden auf die Grund-
eigentümer aufgeteilt.

Spitzenergebnis für Höngger Musik

Am 29. Kantonalmusikfest in Män-
nedorf gab es Gold und Bronze für 
den Musikverein Zürich-Höngg un-
ter der Leitung von Bernhard Meier. 
Die derzeit 65 Mitglieder wollten es 
sieben Jahre nach der letzten Bewer-
tung an einem musikalischen Wettbe-

werb wieder mal wissen. In der zwei-
ten Stärkeklasse erreichten sie in ihrer 
Gruppe mit dem Vortrag des Pfl icht-
stückes «Renaissance-Suite» und des 
Selbstwahlstückes «Golden Jubilee» 
den  Spitzenplatz, in der Marschmu-
sikkonkurrenz den dritten Rang.

Sommerfest auf der Werdinsel

Unter dem Motto «Oberkrain», der 
«Wilde Westen» sowie «Sun of Para-
guay» fand zu Sommerferienbeginn 
das Inselfäscht statt. Die beiden or-
ganisierenden Vereine, die Zürcher 

Freizeit-Bühne und der Internatio-
nale Artisten- und Musiker-Verband 
SWJ (Sicher wie Jold), boten erneut 
ein unterhaltendes Festprogramm, 
das keine Wünsche offen liess.

Zuschauerrekord trotz Regen am Openair

Am Freitagabend fi el der Jubilä-
umsanlass des Werdinsel-Openairs 
buchstäblich ins (Regen-)Wasser. 
Am Samstag strömten aber mehrere 
tausend Besucher auf die Werdinsel. 
Waren es am Freitag  mehrheitlich 
Jugendliche, dominierte am Sams-

tag ein älteres Publikum. Rückmel-
dungen der Besucher zeigten: Sie 
schätzten die stimmige Atmosphä-
re und lobten die perfekte Organisa-
tion. Getrübt wurde die positive Bi-
lanz aus Sicht der Veranstalter durch 
zwei eingegangene Lärmklagen.

Im März konnte mit der Sondernum-
mer zur 250. Ausgabe des «Hönggers» 
in neuer Regie ein kleines Jubiläum 
gefeiert werden. 2003 wurde die Stif-
tung Höngger Quartierzeitung ins 
Leben gerufen. Viele Leserinnen und 
Leser sind mit ihrem Beitrag an die 
Stiftung «Mitbesitzer» geworden.

Jugendliche spielen mit Polizisten Fussball

Das Ziel, mit der Themenwoche 
«Miteinander im Rütihof» neue Be-
gegnungen und Kontakte im Quar-
tier zu ermöglichen, ist nach Mei-
nung der Veranstalter vom Quartier-
treff Rütihof gelungen. 

Höhepunkte waren der Fussball-
match zwischen Höngger Jugend-
lichen und Vertretern der Stadtpoli-
zei sowie die Einweihung der riesigen 
Kugelskulptur, die trotz Regenwetter 
rege besucht war.

Aufstieg in die 1. Liga!

In überzeugender Art und Weise si-
cherte sich der SV Höngg dank einem 
2:0-Auswärtssieg in Moutier den 
vorzeitigen Aufstieg in die erste Liga. 
Damit kehrt der  Sportverein nach 45 
Jahren wieder in die höchste Ama-
teurklasse zurück. 

Trainer Stefan Goll nach dem ge-
glückten Aufstieg: «Mit einem gros-

sen Kader von 25 Spielern sind wir 
als Team aufgetreten, welches mit 
Freude aufspielt. Die Automatis-
men stimmten und die Kontinuität 
hat sich ausbezahlt.» Der Präsident 
Martin Gubler hat noch einen gros-
sen Wunsch: «Mit unseren 25 Mann-
schaften brauchen wir auf dem Höng-
gerberg endlich ein drittes Spielfeld.» 

Der Quartierverein Höngg war Gast-
geber der diesjährigen Konferenz der 
Zürcher Quartiervereine. Die Präsi-
denten der 26 städtischen Quartier-
vereine trafen sich in der ETH Höng-
gerberg zur Generalversammlung. 
«Zuerst das Vergnügen, dann die Ar-
beit», so lautete das Programm, das 
sich Ueli Stahel, der Präsident des 
QV  Höngg,  für seine Amtskollegen 
ausgedacht hatte. Die Präsidenten 
der 26 städtischen Quartiervereine 
treffen sich jedes Jahr bei einem an-
deren Quartierverein.

Bauliche Veränderungen 
im Rütihof

Dank an die Stifter


